
eibendAusgabe

Halke und Umgegend
Halle 7 Dezember

ohlen verſorgung unſerer Stadt ergabc Mennte Seprenb er und Oktober 1904 folgendes
für d

Bild Septemder OktoberSleinkohlen Braun Steinkohlen Brann
Koks kohlen Koks kohlen
Stein Bräun Stein Branun
kohlenu kohlen kohlen tohlen
briketts brilketts vriſetes vrſreitz

t

1pfang per BahnRheinland Weſtfalen 3,463 453206
S Pert ſche r 492 410ittelde en BraunMüohlenbezirken 24,652 164 28,009
dem Königr Sachſen 563 123 315 314Großbritannien 85 145 753Deſterreich Ungarn 251

Zuſammen 4,756 25,026 5,240 28,476
mpfang per Waſſeru mitteldeutſchen Braun

kohlenbezirken 877 SGroßbritannien 194Zuſammen 877 194 1,321
Fortſchritte in der Klärung und Reinigungvon Kabritaswäſſern Das vor längerer Zeit erlaſſene

große Preisanusſchreiben des Verein Deutſcher Gerber Vor
ſihender Kommerzienrat Dr Möller Brackwede Wie können
Im einfachſten und wirkſamſten die Abwäſſer der Gerberelen un
ſchädlich gemacht und gektärt werden ſo daß ſie bei Einführung
in die öffentlichen Bäche und Flußläufe den Anforderungen der
Behörden entſprechen hat durch das Urtell des Preisgerichtes
welchem anßer einigen hervorragenden Lederfabrikauten die Ge
heimen Medizinalräte Prof Dr Gaffky und Prof Dr Rubner
Berlin und Prof Dr Flügge Breslan wie auch der Regierungs
daumeiſter Tagks Hannover angehören ſeine Erledigung gefunden
Es wurden im ganzen vier Preiſe verkeilt Die Veröffent
lichung der mit einem Preiſe ausgezeichneten Arbeiten erfolgt
in dem Publikationsorgan des Vereins der Zeitſchrift Schuh

und Leder Berlin d PerägtDie Bacrbier Friſeure un erückenn a er Fugg na für Halle und den Sagalkreis
hielt Montag ihre anßerordentliche Generalverſammlung ab um
die Neuwahl des Vorſtandes vorzunehmen Als Obermeiſter
wurde Herr Hiekmann gewählt als Schriſtführer iſt Herr
Heinrich wiedergewählt ebenfalls Herr Schönemann als
Kaſſierer Zu Beiſitzern wurden die Herren W Otto Oſter
burg Fritſch Adam Prxeſch Schöne W Rammielt Stollberg
Stemmler ernannt

Kriegerverein Allemania Die letzte Monats
verſommlnug im Reſtaurant Mars la Tour war ſiark beſucht
Herr Regierungsrat Leutze von hier hielt einen Vortrag über
die Entſtehung des ruſſiſch japaniſchen Krieges Jn eingehender
Weiſe erklärte der Vortragende an der Hand von hierzu be
ſonders angefertigten Landkarten den Oſtaſiatiſchen Kriegsſchau
platz darſtellend die Entſtehung und Entwickelung des Krieges
Die anweſenden Kameraden folgten dem Vortrage mit größter
Spannung und dankten dem Vortragenden am Schluſſe durch
Erheben von ihren Plätzen

Aus dem Saalkreiſe An Stelle des zum Orts
richter gewählten und beſtätigten Herrn Poſtverwalters Engel
in Dieskau wurde Herr Landwirt R Schaaf jun zum
zweiten Schöppen gewählt Der Vertreter der Brauerei
des Herrn Madſen in Döllnitz Herr H Böge hatte
das Unglück als er auf der Straße uach Anumendorf
eine Droſchke beſtiegen hatte durch das plötzliche An
zichen des Pferdes vom Sitze herab auf die Straße
geſchlendert zu werden wo er beſinnungslos aufgehoben
wurde Die ärztliche Unterſuchung ergab außer Haut
abſchürfungen ſchmerzhaſte Verſtauchungen und Verrenkungen
wodurch Herr B länger arbeitsunfähig ſein wird Ein nicht
zu unterſchätzendes Entgegenkommen zeigt die Döllnitzer Ritterguts
verwaltung der ärmeren Bevölkerung indem ſie a dieſe
Futterkartoffeln zum Preiſe von 1,50 M pro Zeutner
abgibt Bei der herrſchenden Futterkalamität iſt die Ware
begehrt doch werden nicht mehr als 10 Zentner an den Haus
halt abgegeben damit möglichſt alle Wünſche befriedigt werden
können Seit Veſtehen des Fleiſchbeſchaugeſetzes iſt die Frage
der Errichtung von Freibauken auf dem Lande immer
dringlicher geworden damit die beſtehenden Verſicherungs
geſellſchaften bei der Verwexfung von Schlachttieren annähernd
Deckung der verſicherken Summen erhalten Seitens der zu
ſtändigen Behörden haben auch in Döllnitz Unterhand
tungen ſtattgefünden und nach einer genauen Beſichtigung und
Wüfung der Aufbewahrungs und Verkaufsräume iſt Herrn
Y Böge die Führung der Freibank übertragen worden Der
Geflügelzüchterverein in Roitzſch veranſtaltete am
Sountag ſeine erſte Ausſtellung Sie iſt mit 101 Nummern
eſchickt und enthält durchweg ſchöne Exemplare ſo daß dem
Verein gratnliert werden und er mit berechtigter Hoffnung
auf weitere Erfolge in die Zukunft blicken kann Schon ſeit
der vorigen Woche führt die Weiße Elſter wiederum
eines Wie ſſer von ſchlechten Abwäſſern Herrührend mit
W Das ſonſt klare durchſichtige Waſſer hat eine ſchmutzig

er tintenartige Färbung angenommen Lauge grauweilße
Duterig feltige Fäden haben ſich nach Algenart auf dem Unter
e an den Uferrändern und Büſchen welche in den Fluß

äinroagen feſtgeſetzt Zum Glück führt die Elſter etwas

1 Beiblatt zu Nr 574 de
ſtraffes Waſſer da ſonſt icher der letzte Beſtand an Fiſchen
vernichtet werden würde Dle an höheren Stellen ſchon länger
angebahnte Abhilfe tut dringend not Der KonſumVerein von Dieskau und Umgebung welcher ſeine Verkanufs
und Niederlagsräume in Zwintſchöna hat beſchloß in ſeiner
letzten Generolverſammlung 14 Prozent Dividende vom Rein
gewinn an die Mitglieder zur Verteilung zu bringen Die Aus
zahlungerfolgt in acht Tagen

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 2 u 3 Beil

Preußiſcher Städtetag
II Berlin 7 DezUeber die Rechte der Städte an ibren Schulen

referierte Stadtrat Rieve Breslau Er führte aus
Die Städte betrachten naturgemäß die von ihnen eingerich

teten und unterhaltenen Schulen als ihre Schulen und die
kommunale Selbſtverwaltung ſanktioniert dieſe Forderung Leider
muß nach den neueſten Vorgängen die Frage aufgeworfen wer
den Können denn überhaupt die Gemeinden noch eigentlich von

ihren Schulen reden 7 Laut allgemeinem Recht ſteht dem
Slaat nur die Aufſicht über die Schul pflicht zu die Er
richtung der Schulanſtalten iſt Sache der Gemeinden Die
Schulen ſind ſtaatliche Veranſtaltungen aber
keine Staatsanſtalten und das iſt etwas ganz anderes
Eine andere Auffaſſung hieße den Schulen die Eigenſchaft einer
Gemeindeanſtalt entziehen und ſie der ſtädtiſchen Rechtspflege
entkleiden Bei ſeinem finanziellen Unvermögen war ja nicht
daran zu denken daß der Staat die Koſten der Schuleinrich
tung und Unterhaltung ſelbſt tragen konnte Helterkeit
er mußte ſich alſo nach jemand umſehen der die Laſten
der Schulen trug Die Aufſicht des Staates darf aber
nicht ſoweit ausgedehnt werden daß die Aufſicht zur Leitung
und die Gemeinde zur Staatsanſtalt wird Die Errichtung von
Schulen iſt lediglich Aufgabe der Städte Dieſe haben die
Schulen nicht bloß zu errichten ſondern auch zu erhalten Durch
das Geſetz von 1875 ſteht das Auſſichtsrecht über die Schulen
eigentlich der ſtädtiſchen Schuldeputation zu Allein es wird
dieſe geſetzliche Beſtimmung durch die Kreisſchulinſpektion wieder
eliminiert Der Kreisſchulinſpektor iſt eo ipso Mitglied der
Schuldeputation und da er Regierungsbeamter iſt ſo kann er
nicht überſtimmt werden Es ſind in dieſer Beziehung Aus
nahmen zugelaſſen wie in Frankfurt a Magdeburg und
einigen anderen Städten Dieſe Ausnahmen ſprechen
gegen die rechtliche Grundlage der Beſtimmungen Nur eine
geſchickte Handhabung macht es möglich daß auf dem Gebiet
des Schulweſens halbwegs friedliche Verhältniſſe herrſchen
Dadurch daß der Stadtſchulrat gleichzeitig Regierungsbeamter
iſt kann es vorkommen daß der Stadtſchulrat in Oppoſition zu
dem Magiſtrat tritt Ja es kann vorkommen daß eine Kommunal
verwaltung ſchließlich ihre eigenen Vorſchläge in den Vorſchlägen
der Regierung wiederfindet Heiterkeit Der Staat nimmt auch
die Volksſchullehrer als Staatsbeamte in Anſpruch Die Be
ſoldung der Volksſchullehrer überläßt er aber den Ge
meinden Sowohl bei der Ruhegehaltskaſſe als bei den
Alterszulagen hat der Staat die Städte auf Koſten der ländlichen
Gemeinden zurückgeſetzt Ja durch ein Geſetz von 1886 hat der
Staat die ländlichen Gutsverwaltungen von den Schullaſten
vollſtändig befreit Jn gleicher Weiſe wie der Staat die Städte
auf Koſten der ländlichen insbeſondere der Gutsgemeinden be
ſchränkt beſchränkt er ihre Rechte auf die Schulen Das All
gemeine Landrecht ſpricht nicht davon daß bie Volksſchullehrer
mittelbare Staatsbeamte ſeien Die Tatſache ſpricht aber gegen
die Auffaſſung des Stagtes Jedenfalls ſprechen alle geſetzlichen
Beſtimmungen daſür daß die von den Gemeinden errichteten
Schulgebände Eigentum der Gemeinden ſind Nach einer Enk
ſcheidung des Ober Verwaltungsgerichtes liegt es den Gemeinden
ob die Jugend entſprechend den Gemeindeverhältniſſen unter
richten und erziehen zu laſſen Der Staat ſoll danach nur darauf
achten daß mit dem Zweck der Schule kein Mißbrauch getrieben
wird Daraus geht hervor daß die Schule eine Angelegenheit
der Gemeinde und nicht des Staates iſt Es iſt ein eigen
tümlicher Rechtszuſtand daß der Magiſtrat an ſeinem Eigentum
kein Recht mehr hat Dieſer Zuſtand iſt überhaupt
kein Rechts zuſtand Stürmiſcher Beifall Der Staat
ſcheint das Gefühl verloren zu haben daß wir ein Geſetz der
Selbſtverwaltung haben Der frühere Oberbürgermeiſter Zelle
ſagte Wir haben gute Schulen und ein ſchlechtes Schulgeſetz
Wenn das ſtädtiſche Schulweſen Preußens in kräftigſter Blüte
ſteht ſo iſt das das Verdienſt der ſtädtiſchen Genmteinden
die das Recht der Selbſtverwaltung als das Recht der Selbſt
hilfe auffaſſen Stürmiſcher langanhaltender Beifall und
Bravorufe
Korreferent Bürgermeiſter Lichten berg Dorkmund be
ſchäſtigte ſich in der Hauptſache mit der Behandlung der
höheren Schulen Die Stadtverwaltungen müßten hinſichtlich
der inneren Angelegenheiten der höheren Schulen ein größeres
Mitbeſtimmungsrecht verlangen

Jn der Debatte erregte der Bürgermeiſter Wadebhn
Weißenfels a ſtürmiſchen Widerſpruch als er die Anſicht

vertrat daß der Magiſtrat aus Delegierten der Regierung
beſtehe und den Berliner ſtädtiſchen Behörden einen Vorwurf
daraus machte daß ſie ſozialdemokratiſchen Turnvereinen und
der freireligiöſen Gemeinde die aus einer Gruppe atheiſtiſcher
Menſchen beſtebe öffentliche Schulräume zur Verfügung geſtellt
haben Zum Schluß erklärte er ſich mit den Anträgen des
Referenten einverſtanden er könne denſelben nur nicht bezüglich
der Schullokalfrage beiſtimmen Oberbürgermeiſter Bender
Breslan und Stadtv Mommſen VBerlin führten dem

Bürgermeiſter Wadehn zu Gemüte doß er den Kern des Streites
nicht begriffen Oberbürgermeiſter Delius Siegen teilte mit
daß die Regierung der Siegener Gemeinde noch nicht einmal
geſtattet habe in den Schulgebäuden Haushaltungsſchulen
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noch paſſiver Widerſtand 3 Der Städtetag müſſe
Cgen ſolche widerrechtlichen Eingriffe laut und vernehmlſch ſeine

timme erheben Oberbürgermeiſter Körte Königsberg be
es mit Bezug auf die Ausführungen des Bürgermeiſters

adehn als ſehr bedauerlich daß die Debatte von ihrem Höhe
punkt herabgeſtilegen iſt und daß Dinge in die Verhandlung ge
tragen ſind die durchaus i hierher gehören Um jedoch den
Eindruck der gehaltvollen Reden der Verichterſtatter nicht zu
verwiſchen erſuchte Körte von einer weiteren Beſprechung Ab
ſtand zu nehmen und den Anträgen der Berichterſiatter en bioe
zuzuſtimmen Oberbürgermeiſter Dr Menzel Gleiwit er
klärte ſich bezüglich der Schullokalfrage mit dem Vürgermeiſier
Wadehn einverſtanden Oberbürgermeiſter Becker Köln
ſchloß ſich dem Vorſchlage Körtes an Das Selbſiverwaltungs
recht der Städte ſei ger betont und alle in Vetracht
kommenden Geſichtspunkte erſchöpfend behandelt worden Die
Verſammlung beſchloß hlernach die Beſprechung zu ſchließen
Bürgermeiſter Wad ehn Weißenfels ſuchte nochmals in Form
einer perſönlichen Bemerkung ſeinen tandpunkt zu recht
fertigen Der Vorſitz en de unterbrach ihn aber mit dem
Bemerken daß ſeine Ausführungen über den Rahmen der per
ſönlichen Bemerkung hinaunsgingen

Danach gelangten die Anträge der Referenten mit allen
gegen eine Stimme zur Annahme Dieſelben lauten

1 Die ſtädtiſchen Volksſchulen in Preußen ſind ſtaatliche
Veranſtaltungen aber ſtäd tiſche Anſtalt en 2 Dle
Rechte der Städte an ihren Volksſchulen ſowie an ihren
höheren Schulen entſprechen nicht den Leiſtungen der Städte
für dieſe Schnlen 3 Eine Einſchränkung der den
ſtädtiſchen Schuldeputationen übertragenen ſtaatlichen Schul
aufſſicht liegt nicht im Jntereſſe der ſtädtiſchen Volksſchulen
und entſpricht auch r der Jnſtruktion vom 26 Juni 1811
4 Der Erlaß des Miniſters der geiſtlichen Unterrichts
und Medizinal Angelegenheiten vom 17 November 1903
nach welchem die Verwendung der Elementarſchulräume durch
die Gemeinden zu anderen Zwecken als zu denen des öffent
lichen Elementarunterrichts der vorgängigen Genehmigung der
Schulaufſichtsbehörde bedarf überſchreitetdie Grenzen
des ſtaatlichen Aufſichtsrechtes und iſt geeignet
das Jntereſſe und die Opferwilligkeit der Städte für die
Schulgebäude und Schulen zu ſchädigen 5 Es iſt darauf
hinzuwirken daß für die Entſcheidungen der Schulaufſichts
behörde eine Recht skontrolle geſchaffen wird

Kunſt und Wiſſenſchaft
V Ein amerikaniſcher prix de Paris Die Amerikaner

wollen in Paris eine Kunſtſchule begründen die jährlich einige
prix de Paris verteilt ſie ahmen damit das Beiſpiel der

franzöſiſchen Schule in Rom nach die die prix de Rome zu
erkennt Die ſtarke Abhängigkelt der amerikaniſchen Kunſt von
der franzöſiſchen würde dadurch noch beſonders betont werden
Das Gebäude ſoll ſich am Marsfelde erheben Die Gründung
bezweckt iungen Künſtlern und Künſtlerinnen der Vereinlgten
Staaten die Mittel zu gewähren in Paris unter der Leilung
der beſten franzöſiſchen Meiſter ihre Studien zu vollenden Be
dentende franzöſiſche Künſtler ſollen ſich perſönlich für das Werk
intereſſieren und Unkerricht in allen Gebieten der Künſte und
Wiſſenſchaften erteilen An den finanziellen Mitteln wirb es
nicht fehlen Die Regierung der Vereinigten Staaten hat zur
Verwirklichung des Planes 1,000,000 M bewilligt 40,000 M
hat Mrs James Jackſon geſtiftet und weitere 40,000 die
beſonders für die Muſik beſtimmt ſind Mrs Welden Pell

p Hochſchulnach richten Der Privatdozent der Mathe
matik an der Univerſikät Heidelberg Dr Karl Boehm iſt
zum außerordentlichen Profeſſor ernannt worden An Stelle
von Profeſſor Dr Küttner der als a o Profeſſor nach Mar
burg überſiedelte iſt laut F Ztg der Privatdozent Dr Vlauel
zum erſten Aſſiſtenzarzt an der Tübinger chirurgiſchen Klinik
ernannt worden Jn der philoſophiſchen Fakultät der Uni
verſität Göttin gen hat ſich Dr Guſtav Herglo tz als Privat
dozent niedergelaſſen Der engere Senat der Univerſität
Gießen hat die von Hamover aus angeregten Maßregeln
gegen konfeſſionelle Studenten Verbindungen ein
ſtimmig abgelehnt Der Staatsrat des Kantons Waadt
beſchloß auf den durch den Tod von Prof Warnery frei
gewordenen Lehrſtuhl für franzöſiſche Literatur an der Unk
verſität Lauſanne Prof Paul Sirven von der Ecole
Alsacienne in Paris zu berufen Von der Pariſer Aca
démie des Inscriptions et Belles Lettres wurde der F Ztg zu
folge für den vor einiger Zeit verſtorbenen Numismatiker de
Barthélemy der Profeſſor der armeniſchen Philologie von der
Sorbonne Antolne Thomas zum Mitglied gewählt
eh Bühnenchronik Das Reſidenz Theater in Hannover
feierte jüngſt ſein 25 jähriges Beſtehen Dieſes Jnbiläum bletet
auch für Halle inſofern ein Jntereſſe als der jetzige Beſitzer
und Direktor jenes Theaters Herr Julius Rudolph ſünf
Jahre lang das hieſige Stadttheater leitete Jn einem aus
Anlaß des Jubilänms in der Bühne erſchienenen Feſtartikel
wird außerdem noch zweier beliebter Mitglieder unſeres Stadt
theaters in ehrenvoller Weiſe gedacht Unter den trefflichen
Regiſſeuxen die in Hannover bis dahin ganz unbekannte
Szenenbilder darboten wird auch Herr Karl Scholling ge
nannt und unter den Bühnenkünſtlern die das Publikum
Hannovers durch Gaſtſpiele erfrenten wird neben den berühmlen
Kollegen auch Herr Fritz Berend aufgeführt Aus
Weimar wird uns geſchrieben Es ſcheint daß der Neuban
des Hoftheaters von den maßgebenden Faktoren ernſttich
in Erwägung gezogen wird Dafür ſpricht folgendes Schreiben
das die Zeitung Deutſchland Weimariſche Landesztg auf eine
Anfrage vom Großherzoglichen Stagtsminiſterium erhlelt Bei
Ausarbeitung des Projekies eines neuen Magazingebändes für
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thegters in nahem Zuſammenhang ſteht und daß die Fertigun des e des e nicht möglich i
ohne daß über zStellung Ausdehnung und Einrichtung eines

ofthkaternenbaues beſtimmte Entſchließungen gefaßt werdengut dieſem Grunde iſt man allerdings von neuem in die Er
örterung des Neubanprofjektes eingetreten Dieſe Erörterung iſt
aber noch nicht abgeſchloſſen Ein franzöſiſches
Theater will Colonel Henxy Mapleſon in London be
gründen Er beabſichtigt alle kurzen Stücke hauptſächlich Einakter aufzuführen die in Paris eingeſchlagen haben Die
Stücke ſollen in franzöſiſcher Sprache und von den Geſell
ſchaften die ſie Zuerſt aufführten dargeſtellt werden Die
Hofſchauſpielerin Eliſabeth Denkhauſen zu Darmſtadt
ausgezeichnet als komiſche Alte iſt an Lungenentzündung ge
ſtorben Wie aus New York gemeldet wird iſt die
älteſte amerikaniſche Schaufpielerin die im 83 Jahr ſtehende
Mrs George Henry Gilbert in Chicago wo ſie gerade
auf einer Tournee weilte infolge eines Schlaganfalles ge
ſtorben

r Kleine Mitteilungen Ein Buch von Oscar Wilde
wird demnächſt in London bei Meſſrs Meihunen erſcheinen Das
Vorwort weiſt darauf hin daß Oscar Wilde nur dieſes eine
Werk im Gefängnis geſchrieben hat Es iſt ſeine letzte Proſa
arbeit Jn Paris iſt ein Monument Gavarnis des

roßen Zeichners am Sonnabend enthüllt worden Die Büſteſteht anf einem Sockel inmitten eines Brunnenbaſſins Die
beiden Pole von Gavarnis Kunſt ſind in den Geſtalten des
Sockels verewigt ſeine realiſtiſch ſcharfe grauſam anklagende
Art in der Figur des zerlumpten Bettelphiloſophen Thomas
Virelogne ſeine Darſtellungen in denen die luſtige Pariſer Seele
lebt durch tanzende Pierrots und Pierretten Gegenüber den
ungünſtigen Nachrichten die von Zeit zu Zeit über Ediſons
Befinden verbreitet werden wird der F mitgeteilt daß es
dem berühmten Erfinder verhältnismäßig gut geht Der
amtlichen Deutſchen Verkehrs Zeitung zufolge wird vom1 Januar 1905 die Ortsbezeichnung Klein Kop einer
Küſtenſtadt in Togo von der Bildfläche verſchwinden Statt
deſſen wird die Bezeichnung Anech o eingeführt werden Die
S des Namens geſchah wie die Köln Volksztg mit
teilt auf Antrag der katholiſchen Miſſion
e

Provinzialnachrichten
Corbetha 6 Dez Wieder aufgetaucht Man wird

ſich erinnern daß am 10 November der auf dem Poſtamt Cor
betha beſchäftigte Briefträger Ballin verſchwand Ein Teil
ſeiner Kleider wurde am Ufer der Saale gefunden ſo daß man
Selbſtmord annahm Täglich erwartete man ſeine Leiche zu
finden die durch das Hochwaſſer jedenfalls weit fortgetrieben
war Doch vergeblich Jetzt endlich iſt der Selbſtmörder auf
getaucht aber nicht in der Saale oder Elbe ſondern in der
Schweiz von wo er einen Brief an ſeine hier gebliebene Frau
geſchickt hat Es gebt ihm dort ganz gut Er iſt übrigens wie
berichtigend bemerkt ſei kinderlos Man vermntet daß Familien
verhältniſſe ihn zu der Auswanderung veranlaßt haben

Weißenfels 5 Dez Aus der Schuhindunſt rie
Nach einer uns vorliegenden Aufſtellung hatten von 44 Fabriken
2 eine 9ſtündige 5 eine 10ſtündige 7 eine 10 ſtündige und 30
eine ſtündige Arbeitszeit hierunter ſind die größten Firmen
vertrelen Der Verſand durch die Poſt geſtaltet ſich auch reger
Freilich von einem guten und lukrativen Geſchäft iſt keine Rede
und das nun zu Ende gehende Jahr wird keine nennenswerten
geſchäftlichen Erfolge ſür den Einzelnen zu verzeichnen haben
S Naumlurg 6 Dez Kindesentführung Als am

Sonnabend die etwa ſechsjährige Gertrud Hecker aus Schmerdorf
nicht aus der Schule aus Gröbitz heimkehrte erhielten Mutter
und Großeltern des Kindes Gutsbeſitzer und Gemeindevorſteher
Beberhold von den Mitſchülern den Beſcheid das Kind ſei von
zwei Perſonen quf dem Wege zwiſchen Schmerdorf und Gröbitz
vom Schulwege ab nach Naumburg zu geführt worden Die
beiden Perſonen nach Angabe der Kinder der Vater des Mädchens
der ſeit mehreren Jahren getrennt von ſeiner Familie gelebt hat
und deſſen Mutter ſollen aus einem Verſteck im Gehölz am
Wege heransgetreten ſein und ſich des Kindes bemächtigt haben
Es wurden ſofort Nachforſchungen angeſtellt jedoch vergeblich
Erſt auf dem hieſigen Vahnhofe erfuhr man daß das Kind mit
den beſchriebenen Begleitern mit der Bahn abgereiſt ſei
Weitere ſofort angeſtellte Nachforſchungen blieben ebenfalls
erfolglos

S Nanmburg 6 Dez Schneller Tod Rabatt
Sparverein Kreistag Auf dem Wege zum Arzt
wurde der 40jährige Kaufmann Otto Blechſchmidt von einem
Herzſchlag betroffen der ſeinen Tod nach ſich zog Hieſige
Geſchäftslente beabſichtigen einen Rabatt Sparverein zu gründen

Der Kreistag gab ein Gutachten ab daß die Vereinigung
der Landgemeinde Grochlitz mit der Stadtgemeinde Naumburg
im öffentlichen Jntereſſe notwendig ſei
A Lützen 6 Dez Zinstag Ein eigenartiger Brauch hat

ſich in dem benachbarten Muſchwitz und dem eingepfarrten
Söheſten erhalten Dort werden die an Kirche Pfarre und
Schule zu entrichtenden verſchiedenen Zinſen und Renten am
Montag nach dem 1 Adventsſonntag bezahlt Der betreffende
Tag der allen Gemeindegliedern als Zinstag bekannt iſt wird
morgens 9 Uhr eingeläutet Der Ortsgeiſtliche hat den Zins
ſchmaus zu geben und verſchiedene Ortseinwohner ſind be
rechtigt daran teilzunehmen

S Bitterfeld 6 Dez Luther Feier Wohltätigkeits
Konzert Die geſtern abend im Döringſchen Saale ver
anſtaltete Lutherfeier des Evangl Bundes für Bitterfeld und
Umgegend war äußerſt zahlreich beſucht Den Feſtvortrag hielt
P D Bnchwald Leipzig über Luther Deutſchlands Prophet
während durch die Kantorei Geſellſchaft unter Leitung des
Organiſt Werner und durch Konzertſänger Trautermann Halle
muſikaliſche Vorträge geboten wurden Das von der Schoebeſchen
Kantorei zum beſten der Chriſtbeſcherung armer Kinder hieſiger
Stadt verauſtaltete Wohltätigkeits Konzert war leider nur von
etwa 200 Perſonen befucht ſo daß die Einnahme etwa 170 M
betrug Die Chorgeſänge unter Leitung des Lehrer Günther
die Sologeſänge des Konzertſängers Trautermann Lehrer Rein
und Frau Rein ſowie die Violinvorträge des Konzertmeiſters
KnochHalle waren vortrefflich und ernteten reichen Beifall

Eilenburg 6 Dez Turnhallenweihe Die erweiterte Turnhalle des Allgemeinen Turnvereins wurde am
Sonntag unter Teilnahme der ſtädtiſchen Behörden feierlich
eingeweiht Die Neuausgeſtaltung dient vor allem der Fördernndes Mädchenturnens gef s 5 g

erhaftet wurde auf Anordnungn Eilenburg 7 Dezder Kal Staatsanwaltſchaft der Arbeiter Franz Jacobi Er

ſteht im Verdacht T an ſeiner Ehefrau verübt zu haben
Die Obdnktion der Leiche ſoll den Verdacht beſtätigt haben

b Elſterwerda 6 Dez lTot gefahren Unfall
Todesfall Auf der Bahnſtrecke Falkenberg Haida wollten
drei ſtarke Hirſche kurz vor einem heranbrauſenden Eiſenbahn
zuge den Baähnkörper überſchreiten einer der Hirſche ein ſtatt
liches zwei Jahre altes Tier im Gewicht von zwei Zentnern
wurde von der Maſchine erfaßt und ſofort getötet Auf der
Weßnitzer Straße überfuhr ein aus Ebersbach ſtammender
Radfahrer das 7 Jahre alte Töchterchen des Schloſſers Rath
Das Kind kam ſo unglücklich zu Falle daß es nach wenigen
Stunden ſeinen Geiſt aufgab Am Z3 d M verſtarb in
Bockwitz der Paſtor emer Seltmann im Alter von 88 Jahren
Er t nahezu 27 Jahre von 1861 bis 1888 in der Parochie
gewirkt

Herzberg a E 6 Dez Seltener Fang Bade
anſtalt Einen 13 Pfund ſchweren Fiſchotter fing Herr
Karnſſellbeſitzer Koch im Elſterſtrom oberhalb des großen Wehrs
Auf der Alt Herzberger Seite ſollen ſich in den alten Elſter
ſtücken noch mehr Fiſchottern aufhalten von wo ſie Raubzüge
nach der Elſter unternehmen Hier wird die Errichtung einer
Badeganſtalt verbunden mit der Einrichtung von Moor und
anderen mediziniſchen Bädern beabſichtigt Jn der Einwohner
ſchaft zirkuliert eine Liſte wegen Uebernahme von Geſchäfts
anteilen und Abonnements

h Mühlberg a 6 Dez Schiffshebung Der unter
halb Mühlberg auf Grund gegangene große eiſerne Schleppkahn
des Schiffseigners Moltrecht in Roßlau a E iſt glücklich ge
hoben worden Nachdem das Leck gedichtet und der Kahn aus
gepumpt war iſt er heute im Schlepptau eines Dampfers nach dem
hieſigen Elbhafen bugſiert worden wo die Ladung gelöſcht wird
Alsdann muß das Schiff zu ſeiner Jnſtandſetzung nach einer
Schiffswerft gehen

Magdeburg 6 Dez Handelskammerwahl
Wobltätigkeitsaunfführung Bei der heutigen Erſatz
wahl für den verſtorbenen Geh Kommerzienrat Hubbe wurde
Fabrikbeſitzer Otto Gruſon zum Mitglied der Handelskammer
gewählt Eine Aufführung der Puppenfee im Stadttheater
durch Dilettanten zu Gunſten des Wöchnerinnenaſyls hat den
anſehnlichen Ueberſchuß von 5200 M ergeben

BeiHalberſtadt 6 Dez Stadtverordnetenwahl
der Stichwahl zweier Stadlverordneten durch die Wähler der
dritten Wählerabteilung zwiſchen den beiden bürgerlichen Kandi
daten dem Lokomotivführer a D Kupke und dem Malermeilſter
Schinke und den beiden ſozialdemokratiſchen Kandidaten dem
Schneidermeiſter Schönſeld und dem Banarbeiter Volkmann
ſieaten die bürgerlichen Kandidaten mit 1532 bezw 1493 gegen
1263 bezw 1241 Stimmen

Staßſurt 5 Dez Auszeichnung Auf der benach
barten Köhlengrube Johanne Henriette bei Unſeburg wurde
dieſer Tage vier Arbeitern eine ehrenvolle Anerkennung durch
den Bergwerksbeſitzer Schröder zuteil Die ſeit länger als ein
Menſchenalter dort tätigen Betriebsaufſeher Auguſt Schüler und
Lonis Neberling ſowie die Berghäuer Wilhelm Schröder und
Friedrich Schulz erhielten für Treue im Dienſte je eine koſtbare
goldene Uhr Neun der älteſten Arbeiter war vor kurzem wie
alljährlich ein Geldgeſchenk von je 50 M überreicht worden

Tiefenort 5 Dez Normalſpurige Eiſenbahn Der
Gemeinderat beſchloß zum Umban der ſchmalſpurigen Eiſenbahn
Salzungen Vacha in eine normalſpurige einen einmaligen Beitrag
von 50,000 M unter den Bedingungen zu leiſten daß Forderungen
betr unentgeltliche Abgabe von Gemeindeagregl nicht geſtellt
werden und Tiefenort eine Halteſtelle mit Perſonen und Güter
verkehr erhält

2 erſonal Nachrichten Dem Eiſendahnbetriebsingenleur Berndt
in Deſſaun dem Rechnungsreviſor Heinemann in Erfurt dem Kaſſenkontrolleux
Lerch in Erſurt dem Kaſſenkontreller Negener in Magdebung und dem
Kaſſenkontroller Ul vich s in Stendal iſt der Charakter als Rechnungérat ver
lieben worden

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetz ungen Müller Alfred Lt im Füſ Reg General
Feld marſchall Graf Blumenthal Magdedurg Nr 36 mit der geſetzlichen
Penſion der Abſchied bewilligi und bei den Offizieren der Land Jnſ 1 Anf
gebots angeſtellt Schnabel Aſſiſt Arzt der Reſ in Eifurt als Aſſiſt Arxzt
mit Patent vom 27 Januar 1902 G g Dr Ohlemann Aſſiſt Arzt beim1 Feld Art Reg Nr 19 am 2 Dezember d J aus dem Heere Luhgechben

und am 3 Dezember d J in der Schutztruppe ſür Südweſtafrika erſterer zur
Verwendung bei Feldlazaretten angeſtellt

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Giedemeiſter
Friedrich Kappe zu Wegeleben im Kreſe Oſchersleben und dem Vorarbeiter
Louis Fiſcher zu Magdeburg das Allgemeine Ehrenzeichen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezüriedes 1Vv Armee Korps Der Tag der Einbernfung bleibt vorbehalten 3
Halle Saale Königliche Eiſenbahn Direktion für den Gruppenbezirk Halle
Saale Erſurt und Peſen der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt

Statiensportier Bewerber dürfen dos vierzigſte Zebensjahr nicht über
ſchritten haen nach beſtandener Prüfung auf einmongtige Kündigung zunächſt
900 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Auſtellung als etatsmäßlger Portier
900 M Jahresgehait und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis
240 oder Dienſtwohnung das Jabresgehalt der etatsmäßigen Portiers
ſteigt von 900 bis 1200 M der Bewerbung ſind beizufügen ein beantworteter
Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staatseiſenbahn Verwaltung oder
von einem Stants Medizinalbeamten ansgeſtelltes Zeugnis und die im Frage
bogen bezeichnelen Ausweiſe Vordrude zum r und zum ärztlichen

eugnis ſind vom Centralburean der Königlichen Eiſenbahn Direktion zu er
itten 1 April 1905 event auch ſchon früher Kalbe Saale MagiſtratSchulkaſtel lan an den gehobenen Schulen Bewerber muß geſund groß

kräſtig nüchtern und zuverläſſig ſein auf dreimonatige Kündigung 540 M
Gehalt und 10 M jährlich fürs Reinigen von Handtüchern außerdem wird
freie Dienſtweohnung und Feuerungzsmaterial ſowie die zur Reinigung der Echnl
ränme und der Straße erforderlichen Gerätſchaſten gewährt der Bewerbung
ſind Militär und ſonſtige Zengniſſe ſowie ein Geſundheitsatteſi r en
S Febrnar 1905 Weißenfels Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger
zunächſt auf dreimonatige Kündigung 800 M Gehalt und 144 We Woh
nnngegeldzuſchuß ſowie 150 M Tenuerungszulage jährlich Meldungen ver
ſorgingsberechtigter Perſonen ſind an die Kaiſerl Oberpoſtdirektion in Halle
Saale zu richten

Erledigte Stellen für Rilitäranwärter im Bezirkedes I Armee Korps 1 Jannar 1905 Marburg Univerſität
Konſervator des Zoologiſchen Jnſtituts Bewerber muß im
Präparieren von Bälgen und Skeletten der Wirbe tiere bereits geübt fein im
Errichten und Auſſtellen der Skeleite ſowie im Ausſtopfen ebenſo in Ausführung
von Sektionen völlige Fertigkeit beſitzen er muß in der muskalen Anſſtellung
wirbelloſer Tiere deſonders Mollnsken und Jnuſekten Beſcheid wiſſen und mit
der Syſtematik dieſer Tiergruppen wie des Tierreichs überhanpt vertrant ſein
es wird ferner Vertroutheit mit den Methoden der mikroſkopiſchen Technik und
Kenntnis des Mikroſkopierens verlangt auf Kündigung 1500 M Gehalt
jährlich das Gehalt ſteigt bis zum Höchſigehalt von 1800 M jährlich die
Meldungsgeſuche ſind an den Kurator der Univerſität Marburg zu richten
m Bezirke der Kaiſerlichen Ober Poſtdircktion in Kaſſel der Dienſtort

re bei der Einbernfuug beſtimmt Landbriefträger zunächſt zu
dremonatige Kündignng mit Ausſicht anf iebensiängiſche Anſieliung
Gehalt jährlich und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß ſowie inter V
ſtänden die für den Ort feſigeſetzte rege das Gehalt ſie Um
1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſidireltt dig

Kaſſel zu richien inPößneck 6 Dez Von ſchweren Schickſalsſchläge
heimgeſucht wird die hier in der Neuſtädterſtraße wohnhaft
Fomilie Gr Kaum ein Jahr iſt es her daß ſich ein Sohn dung
Erſchießen das Leben nahm und am Sonntag morgen 4 üh
hat Frau Gr ſich aus der Wohnung entfernt und in den
Spindlerteich ihrem Leben durch Ertrinken ein Ende gemacht
Es iſt anzunehmen daß ſie die Tat in einem Anfall von
Schwermut begangen hat Die hinterbliebene Familie wird
allgemein bedauert zumal der Vater ſchon längere Zeit kront
darnieder liegt

Chemnitz 6 Dez Wegen Unterſchlagung von
Briefen in denen er Geld vermutete wurde auf dem dieſigen
Bahnpoſtamt ein Oberpoſtaſſiſtent in Haft genommen

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 6 Dez

Anſgeboten Steinſetzer Otto Knorre n Berta Denkewitz
Trothaerſtr 67 u Georgſtr 13 Fabrikarbeiter Mathias Rey
u Marie Leinung Brachwitzerſtr 7 u Burgſtr 19 Kauf
mann Fritz Rüſſel u Eliſe Ball Geiſtſtr 61

Geboren Former Emil Heinicke Emma Gabelsberger
ſtraße 23 Kernmacher Paul Koderiſch T, Anua Trothaer
ſtraße 17 Fabrikarbelter Albert Meidenbauer Fritz Böck
ſtraße

Geſtorben Hilfsprediger Oswald Kirſchner aus Tanger
münde 35 J Nervenklinik Grubenarbeiters Hermann Rein
bardt Ehefran Alwine geb Jacob aus Rehmsdorf 42 J
Nervenklinik Rektor em Wilhelin Winter 84 J Hermann

ſtraße Drechſlers Max Erfurt Ehefrau Eliſabeth geb
Burchardt aus Stünz 25 J Lehrers Oswald Zweigler Ehe
frau Minna geb Weygand 45 J Mauerſtr MaurersOtto Wagner S Otto 6 Mon Vttoriaplatz

Standesamt Halle S Steinweg 6 Dez
Anfgeboten Schneider Franz Schumann und Anna Methe

Nietleben u Liebenauerſtr 10 Handarbeiter Theodor Peters
u Anna Becker Hafenſtr 20 u Bärgaſſe 49

l wtreßnng Friſeur Paul Prange u Elſa Kunth Wernes
grün

Geboren Comptoirboten Karl Heſſe Hildegard Kl Märker
ſtraße Maurer Wilhelm Baaſch Lucie Glanchaerſtr 32
Kaufmann Oskar Schütz Wolſram Jacobſtr 48 Bäcker
Karl Lindemann Lisbeth Böllbergerweg 19 Banſchloſſer
Hermann Voigt Martha Turmſtr 153 Maler Robert
Zwarg Walter Jacobſtr 24 Drogiſten Friedrich Riedel

Eliſabeth Merſeburgerſtr 33 Reſtaurateur Otto Fiege T
Charlotte Gr Ulrichſtr 50

Geſtorben Eliſabeth Heine 16 J St Eliſabeth Krankenhaus
Privatmann Gottfried Möſcher 76 J Neue Promenade
Maurers Otto Weiße T Charlotte 10 Mon Freiimfelderſtr 10
Gaſtwirt Konſtantin Friedemann 43 J St Eliſabeth Kranken
haus Straßenbahnſchaffners Herm Koch T Marlie 2 Mon
Thomaſinsſtr 14 Geſchirrführers Richard Pätz S Alfred

1 J Klinik Häuers Karl Angermann T Martha 7 Mon
Klinik Schmied Otto Tänzer 18 J Klinik Lackierermeiſter

Hermann Kaiſer 40 J Klinik
Anuswärtige Aufgebote

Werkzengmacher Georg Hoffmann u Anna Beyer Halle a S
u Dölan Handarbeiter Otto Richter u Alwine Meißner
Lettin u Brachwitz Bauarbeiter Ernſt Lehrmann u Anna
Breitſchuh Lettin u Dölan Tiſchler Hermann Breyer u
Wilhelmine Schüler Halle a S u Großörner Maſchinen
ſchloſſer Friedrich Kaſper u Anna Blümel Magdeburg

Kirchliche Anzeigen

Panlusgemeinde Donnerstag 8 Dez abends 8 i findet
nicht Miſſionsſtunde ſondern Bibelſtunde ſtatt Herderſtr 9

e e
wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

Bedeckt milde Niederſchläge
ſtürmiſch

9 Dezember Fortdauer wahrſcheinlich feucht ſtürmiſch
10 De zember Windig bedeckt naßkalt Niederſchläge

Meteorologiſche Station zu Halle
6 Dezember

b Uhr 12 Min ab

8 Dezember trübe

7 Dezember
7 Uhr 12 Min inrg

Baromeler Millimeter 739 ,9 738 ,9ächt ineel en e 7 o 7 e e 0 9in e S 6 1Maximum der Temperatur am 6 Dezember 11,02 C
Minimnum in der Nacht vom S bis 7 Dezember 7,00 G
Riederſchläge vom 7 Dezember 7 Uhr morgens 3,0 mm

Aus dem Geſchäftsverkebr
Warnnung Käufer von goldenen Uhren werden darauf auf

merkſam gewacht daß Uhrgehäuſe von geringer Qualität welche
wie Gold oder Gold Donblé ausſebhen dem Publikum als
amerikaniſche Gehäuſe Erſatz für goldene angeboten werden
Dieſe Nachahmungen ſind nur vergoldet weshalb das nur auf
der Oberfläche vorhandene Gold ſich raſch abträgt Die Gefahr
liegt nahe daß Uneingeweihte dieſe Gehänſe mit den be
währten James BVoß Doppel Gold Doublé Gehäuſen ver
wechſein Die Nachahmungen beſtehen nur aus durch ein
Elektro Plattierungsverfahren mit dünnem Golde überzogenen
Meſſing Gehäuſen das James Voß Doppel Gold W
Gehäuſe dagegen wird hergeſtellt indem man zwiſchen we
maſſive Goldplatten eine Platte aus ſtarkem Kompoſitionsmeta
legt Die Firma leiſtet für ihre Fabrikate 25 Jahr Garxantie
für 14kar ünd 20 Jahre für 10kar Qualität Obige Uhren
ſind hier bei der Firma Walter Fleiſchhauer Hof
lieferant Steinweg 22 zu haben

EFauupt iontor Lager nud Eiékellereien mit direktem Gleisanuſchluß
Landebergerſtraße 7 Fernſprecher 238

Bier Grosshandlung B Lehmer IIalle a S
I IXIII im Hauſe meines früheren Geſchö t

Bölbergaſſe 2 Fernſprecher
empfiehlt in Gebinden Flaſchen und Siphon

Pfungstädter Biere
Kulmbacher Exportbier Chr Pertsch

Mänchnoer

Aürnbergerköstritzer Scohwarzhbier
räu Ooburger Aktienbioer Engl

Reif Pilsner Biere Dreher Michelob
rätzer Gesundheitsbier

orter u Pale Ale
NB Höstritser Sehwarzhblier Grätzer nud engliseche Blere nur in Fäſſern und Flaſchen
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Zwangsverſteigerung
e der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a Königſtraße 66m Weg Grundbuche Band 153 Blatt 5419 zur Zeit der Eintragung

beleöSerſteigerungsvermerkes auf den Namen des Bounnternebhmers Bern
des Keindorf eingetragene bebaute Grundſtück Ktbl 4 Parz 700/33 vonbar m und 4655 jährlichem Nutzungswert
z63 9 am 1 Februar 1905 vormittags 11 Ubr

ch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Kleine Stein
dur s 7 A1 Zimmer Nr 31 verſteigert werden
ſtraßen Verſieigerungsvermerk iſt am 26 November 1904 in das Grundbuch

t ageneingeirggel le a den 30 November 1904
Ha Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Zwangsverſteigerung
gm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a S Ecke der

gndwig und Röpzigerſtraße belegene im Grundbuche Vand 187 Blatt 6386
Zeit der Eintragung des Verſteigerunngsvermerkes auf den Namen des

zur ermeiſters Fraus Klingner eingeträgene erſt im Robban fertige
a oſtück Kibl 1 Paxz 747/9 von 4 ar 87 qm
rn am 14 Februar 1905 vormittags 10 Uhr

rch das unterzeichuete Gericht an der Gerichtsſtelle Kleine Stein
zrße II Zimmer Nr 31 verſteigert werden
ſtri Der Verſteigerungsvermerk iſt am 1 Dezember 1904 in das Grundbuch
ingetrageneingetrghefüe a/S den 3 Dezember 1904

Königliches Amtsgericht Abteilung 7
Zwangsverſteigerung

Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle g S Dryander
ſtraße 22 belegene im Grundbuche Band 122 Blatt 4423 zur Zeit der
Eintragung des Vexſteigerungsvermerkes auf den Namen des Eiſenbabn
ramten Hermann Kerſten eingetxagene bebaute Grundſtück Ktbl 2 Parz
78123 von 4 ar 51 qm üährlicher Nutzungswert 2276
S am 15 Februar 1905 vormittags 10 Ubrdurch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Kleine Stein
ſiraße 7 JI Zimmer Nr Z3l1 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 30 November 1904 in das Grundbuch
eingetrgge

e

lle a den 3 Dezember 1904
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Nachdem 8 5 des Preußiſchen Geſetzes vom 28 Juni 1902 betreffend die

Ausführung des Schlachtvieb und Fleiſchbeſchau Reichsgefetzes vom 3 Juni
j900 fowie das Gefetz zur Abänderung des ebengenannten Geſetzes vom
23 September 1904 wonach künſtighin

friſches auswärts geſchlachtetes Fleiſch welches einer amtlichen Unter
ſuchung durch approbierte Tierärzte bereits unterlegen hat einer aber
maligen amtlichen Unterſuchung im bieſigen Schlachthoſe nur zu dem
Zwecke unterworfen werden darf um feſtzuſtellen ob das Fleiſch
inzwiſchen verdorben iſt oder ſonſt eine gefündheitſchädliche Veränderung
ſeiner Beſchaffenheit erlitten hat

am 1 Oktober ds Jrs in Kraft getreten ſind weiſen wir hiermit ausdrücklich
darauf hin daß durch die angeſührten neuen Geſetzesbeſtimmungen die
Gültigkeit des hierunter abgedruckten 89 des Ortsſtatuts betreffend die
Einführung des Schlachtzwanges im Stadtbezirke Halle a/S vom 24 No
vember/30 Dezember 1900 nicht berührt wird daß dieſer s 9 vielmehr auch
ſernerhin in Kraft bleibt

Halle q/S den 1 Oktober 1994 Der Magiſtrat Staude
des betreffenden Ortsſtatuts

Diejenigen Perſonen welche in dem Gemeindebezirk Halle a/S das
Schlächtergewerbe oder den Handel mit friſchem Fleiſch als ſtehendes Gewerbe
betreiben dürſen innerhalb des Gemeindebezirks das Fleiſch von Schlachtvieh
welches ſie nicht auf dem ſtädtiſchen Schlachthoſe ſondern in einer anderen
innerhalb eines Umkreiſes von 50 km von der Grenze des Gemeindebezirks
Halle a/S belegenen Schlachtſtätte geſchlachtet haben oder haben ſchlachten
laſſen nicht feilbieten

Bekanntmachung
Das Recht zur Erhebung von Brückengeld für die Benntzung der

über die Schiffsſfagle zwiſchen der Ziegelwieſe und der Peiſnitz führenden
Brücke ſoll anf die Zeit vom 1 Oktober 1905 mittags 12 Uhr bis zum 1 Oktober
1907 mittags 12 Uhr verpachtet werden Es iſt hierzu Termin auf

Freitag den 16 Dezember d Js vormittags 11 Ubrim Bureau für Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 anberaumt
zu welchem Reflektanten eingeladen werden

Vor der Abgabe von Geboten hat jeder Bietungsluſtige im Bietungs
termine eine Sicherheit von 500 Mark zu hinterlegen

Die Verpachtungsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht können
aber auch ſchon vorher im obenbezeichneten Bureau eingeſehen werden

Halle a den 1 Dezember 1904Der Magiſtrat
Stande

Bekanntmachnng
Bezüglich des vom 14 bis 24 Dezember d Js ſtattfindenden Weihnachts

narrte wird für die beteiligten Gewerbetreibenden ſolgendes bekannt
gegeben

Die Anweiſung der Marktſtände findet am Dienstag den 13 Dezember
d Js von morgens 8 Uhr ab auf dem Marktplatze ſtatt Es wird mit den
Konditor Zucker und Spielwarenbuden begonnen Die Tannen Obſt und
Wurſthändler erhalten ihre Stände von 2 Uhr nachmittags ab Für Konditvr
Zuckerwaren können Stände zwiſchen der Südfſeite des Roten Turmes und
der Nordſeite des Kriegerdenkmals unr bis zu 42 m Frontlänge vergeben
werden Wer von den Konditor und Zuckerwarenhändlern eine Frontlänge
von mehr als 4t,2 m wünſcht kann nur auf dem öſtlichen Teile des Markt
vlatzes zwiſchen dem Mittelwege und dem Wagegebände untergebracht wer
den Jm übrigen können Stände von über 6 m Frontlänge nur in Aus
nabmeſällen vergeben werden

Die zur Teilnahme an der Verloſung erforderlichen Ausweiſe werden
im Bureau des Gewerbe Polizei Kommiſſariats im Waſſerturm auf dem Roß
platze wie folgt ausgegeben

Am Montag den 12 Dezember d Js vormittags von 8 bis 1 Uhr nach
mittags an diejenigen Gewerbetreibenden welche mit Konditor Zucker
Spiel Weiß und Wollwaren handeln wollen An demſelben Tage nach
mittags von 3 bis 6 Uhr an die übrigen Gewerbetreibenden t

Die Gewerbeſcheine Gewerbeſtenerzettel oder Beſcheinigungen über die
erfolgte Anmeldung zum ſtehenden Gewerbebetrieb ſind mitzubringen Bei
Ausgabe der Ausweiſe findet gleichzeitig die Verloſung ſtatt Die Gewerbe
treibenden werden beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß an Perſonen
welche einem gemeinſchaftlichen Hausbalte augehören nur Platz für einen
Verkanfsſtand vergeben wird Die Stände dürfen nur von demjenigen
enutzt werden welcher ſie angewieſen erhalten bat

Am Dienstag den 13 Dezember d Js können Standausweiſe nicht mehr
verabſolgt werden Es wird beſonders darauf hingewieſen daß guf Grund
des g 20 der Marktordnung nur ſolchen Perſonen welche in der Stadt
Halle g S wohnen Verkanfsſtände überwieſen werden duürſen und daß die
Auſſtellung der Buden mit Aunbruch des 14 Dezember d Js beendet ſein
muß Die Buden müſſen vollkommen ſeſt und ſicher hergeſtellt werden und
genügenden Widerſtand gegen Sturm und Schneeſall leiſten Aus Sackzeug S
d ſegen und dergleichen zuſammengeflickte Budenbezüge werden nicht
zugelaſſen

Das Auſſtellen von Kiſten Jnßbänken oder anderen den Verkehr hem
menden Gegenſſänden außerhalb der Verkaufsbuden iſt unterſagt
A Diejenigen Gewerbeireibenden welche für ihre Buden bezw Stände

ſchluß an die ſtädtiſche elektriſche Lichtanlage wünſchen baben ſich in den
pachten Tagen mit dem Elektrizitätswerk in Verbindung zu ſetzen damit ſie
z der am 12 Dezember d Js ſtattſindenden Verloſung der Plätze einen
esbezüglichen Ausweis vorzeigen können Der Abbruch der Buden und

i vollſtändige Räumung des Platzes muß am 25 Dezember d Js bis
9 ihr früb beendet ſein
die während des Marktverkehrs am Sonntag den 18 Dezember d Js ſindu Beſtimmungen über die Sonntagsruhe und Sonntagsheiligung genau zu
z ten Der Handel muß von Hl/2 bis 111/2 Uhr vormittags und von 2 bis
an g7 nachmittags nuterbleiben Gleichzeitig wird bemerkt daß der Handel

ieſem Tage um 7 Uhr abends einzuſtellen iſt
Halle g/S den I Dezember 1904

J Die Polizei WVertvaltung
Vekanntmachung

werde ſelbſtändige Dienſtmann Nr 223 Otto Vroſe iſt verſlorben Es
der r daher alle diejenigen welche glauben daß ihnen aus Handlungen
Die anterlaſſungen welche der p Broſe bei Gelegenheit eines ihm erteilten
Die manns Auftrages begangen Anſprüche an die von demſelben beſtellte
Gemaunnskaution zuſtehen bierdurch auſgeſordert dieſe Anſprüche im
gelte e Polizels Kommiſſarigt im Waſſerturm am Roßplatz binnen 2 Wochen

des ingchen widrigenfalls über die Kaution verfügt werden wird
alle a den 3 Dezember 1904

Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die Beſtimmungen des 85 der Straßen Polizeſordnung vom 5 Juli 1893

wonach Schuee und Eis auf die Hydranten des Waſſerwerks nicht ge
lagert werden darf wird mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß
Zuwiderhandlungen aus S 76 derſelben Verordnung geahndet werden

alle a den 2 Dezember 1904
Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die beteiligten Gewerbetreibenden werden darauf aufmerkſam gemacht
daß die für das Jahr 1904 erteilten Gewerbe Legitimationskarten für
Knunflente und Handlungsreiſende mit dem 31 Dezember d Js ihre Gültigkeit
verlieren Anträge auf Erteilung von Legitimationskarten für das Jahr 1905
ſind daher möglichſt bald entweder ſchriftlich bei der Unterzeichneten oder
mündlich im Zimmer Nr 55 des Polizei Verwaltungs Gebändes zu ſtellen

Halle a den 2 Dezember 1904
Die Polizei Verwaltung
Ausſchreibung

Die Pflaſterungen der Hohenzollernſtraße zwiſchen der Kronprinzen
und der Ningſtraße ſowie der Riugſtraße von der Hohenzollern bis an die
Kaiſerſtraße ſollen in 2Loſen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 12 Dezember d Js vormittags 10 Uhr

im Sekretarint Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen woſelbſt die
Bedingungen und Zeichnungen aunsliegen auch die Verdingungsanſchläge
entnommen werden können

Halle g den 5 Dezember 1904
Das ſtädtiſche Tiefbauamt

Lammers
Bekanntmachung

Die Ueberſchüſſe welche in der vom 23 25 Novbr 1904 beim ſtädtiſchen
Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Auguſt 1903
verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnunmmern von 63961 bis 67598 und
Pfandſcheine in grünem Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung
freigewordenen Pfänder ſind innerhalb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 8 Dezember 1904 bis 7 Dezember 1905
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen
Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen
Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 6 Dezember 1904Das Leihamt der Stadt Halle a S

Die Rektorſtelle
hiefiger Volksſchule wird mit dem 1 April 1905 frei Das Grundgebalt
derſelben beträgt 1650 Mk die Alterszulggen 150 Mk Es wird Dienſt
wohnung nicht im Schnlhans im Werte von 246 Mk gewährt Bewerber
welche die Reklorprüfung beſtanden haben wollen Zengniſſe und Lebenslauf
bis 15 d M an uns einſenden

Wettin den 6 Dezeinber 1904
Der Magiſtrat

Berendt Beigeordneter

Ringofen Ziegelei
De mit moderner Maſchinen Anlage

1897,98 erbaut mit bestem Tonmaterial welches ſich zur Her
ſtellung hochporöſer Fabrikate Deckenſteinen und a Manerſteinen
eignet ſo daß dieſelbe auch auf weitere Eutfernungen leiſtungsfähig
bleibt einſchließlich Wohnhaus Meiſter Wohnhans Stallung und
Schenne Trockeneinriehtung über dem Ofen für eine Jahres
produktion von ea 3 Millionen Manerſteinen unmittehbar an
Eiſenbahn Hauptſtrecke und in kaufkräftiger Gegend gelegen inkl
ea 15 Morgen Land lebenden und totem Jnventar baldigſt zu
verkaufen oder zu verpachten Eventnell würde eine Grün
dung nis G m b II beabſichtigt ſein woran Verkäufer ſich ev

d S z Ausſicht außerdem Villen Banſtellen Friedenſtr und
9 l dvokatemoeg zu vertranfen Näheres

Albrechtſtraße 43 bei Th Lehmann G Wolf Baumeiſter

I y neBe än h nvon 15 20,000 Mark als II Hypothek auf Geſchäſtshaus innerhalb 50 90
der Werttoxe oder I Hypothek von 85 90,000 Mark geſucht Außerdem
ſtehen noch 8000 Mark dahinter Gef Offerten unter 5695 S an die Exped

BRureau Vermietung,
Poſtſtraße 6 ſind die bisher von Herrn Jnſtizrat Otto benutzten

Räume 4 Zim p a 800 Mk /4 1905 anderw zu verm Näh daſ 1 Tr

Lerciwwig W uchererstre 45
bherrſchaftl Wohnung von 5 Zimmern mit Zub ſofort oder ſpäter

Eine alte beſtrenommierte Verſicherungs Gefellſchaſt welche außer der
Unſall Branche die Lebensverſicherung mit neuartigen Einrichtungen u g
mit günſtiger Abgelehnten Verſicherung betreibt hat ihre

Generalagentur für Thüringen
zu vergeben Die Stellung iſt

hoch dotiert
Erzielung eines bedeutenden Geſchäfts

unter näheren Angaben melden sub W U 938
Vogler Berlin W 8

7 7U am h j za
Aktiengeſellſchaft für Kranken Unfall und Lebens verſicherung

Ceben Unſall Haſt t t bHalle a S Die Stellung iſt ſpäter penfionsberechtigt Off mit Lebenslauf
Gebaltsanſprüchen an Generalagent B Dietriech Halle a Breiteſtr 19

Von einer Verwaltung ſollen
425,000 Mark mit einen Kapital von 25 30,000

200 000 Nars ſache mit
werden z 1 Stelle auf ein beſtehendes 8 nnoch zu erweſterndes Fabrikgrund Hrosagsmdtoren

J rheit genügend vorhanden Off nur 597 U an die Exped dieſer Ztg

138 an Haaſenſtein K VoglerBerlin W 8
52 54,000 Mt fung
baut Grundſt Nähe Wittekind v pünktl

Sternſtraße 3 Näheres II

Kleinerer Laden
u 720 an RNnd Moſſe Brüderſtr April 1905 zu vermieten Zu erfrager

Markt S
A Magdeburgerſtr 36

Off B o 7190 an Rud Moſfe Halle S gegenüber d Kliniken Parterrewobhn
Veranda Garten /4 05 zu verm

8500 Mark Beſicht 11 1 34

guf goldſichere Hypothek ſoſort oder Forſterſtr 55 II
ſpäter geſucht Offerten unter B Kk

P an Rudolf Mosse Halle
10,000 Mark

auf erſte Hans und Acker Hypothek
unter An 11 an die Exped erbeten l B
geſucht Wert 20,000 Mark Offerten ganze Etagen 3 beizb

EIEIEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII I

mitbeteiligen würde Offerten unter 5685 G an die Exped d J
8 Zimmer Friedenſtr bei Wittekind mit ſchöner

und bietet zumal Berufskräfte bewilligt werden günſtige Chancen auf

Wir ſuchen 1 Jaunar 1905 oder ſpäter einen in der Braucheerfahrenen ſoliden u r ſür unſere ſogenannten alten Branchen
mit guten Beziehungen in beſſeren Kreiſen Domizil

r eirrg II Stelle r e re u 7 zausgelichen werden Offerten unter rentablen Jngenienr Bureau bei r TrA 9 poſtlagernd Naumburg a/S zutreten welches ſich in der Haupt Hgzdinaungey a i a r R
dem Vertrieb erſtklaſſiger n dednr durch Kudo

Dampf Maſchinen Dampf Turbinen a g
und Heizungs An

ſtück Prov Sachſen geſucht Sicher r beſaßt Offgrten unter Cbiffre

von Selbſtdarleihern unter R G Laden geränm m gr Ladenſtube gaſthof zu kaufen geſucht

Im Handelsregiſter Abteilung 4
Nr 151 betr die Firma E Leutert
zu Halle a iſt heute eingetragen

nbaberin des Geſchäſts iſt Frau
lung Leutert geb Götze in Halle g S
Halle a/S den 2 Dezember 1904

Königliches Amtsgericht Abtl 19

Verſteigerung
Donnerstag den 8 Dezbr vorm

10 Uhr verſteigere ich Rathansſtr 13
freiwillig im Auftrage des Hrn JFäger

1 Partie Tabak n Schunpftabak
29 iſt Zigarren 50 Fl Kognugk
60 Fl Punſchextrakt 30 Fl Alt
vater 150 Fl Apfelwein 24 Fl
Brombeerwein 1 Partie Tee u

g I rer Lederfett
m 1 r ebendaſelbſt imdes Herrn Launspach d trase
2 neue Trigteilmalchinen
Beſichtigung von 8 Uhr ab

Hermann Vriedrich vereid Ver
ſteigerer Ludwig Wuchererſtr 70

iktkerguts

erkänfe

Ia Rittergut 800 Mrg in Heſſen
an Bahnſtation mit hochrentabler Ju
duſtrie Anlage
Herrſch Rittergut von 1200 Mrg
in Thüringen in guter Lage u hoher
KuliurRentabilitätsnachws f beide Güter
Der mit d Verkauf begauftragte Kreis
boniteur Essmüller in Geiemar bei
Göttingen ert koſtenſfr weit Auskunft

Das zu Halle Mühlweg 50 belegene den Erben des verſtorbenen
Rendanten Theodor Goedecke
gehörige

Hausgrundſtück

mit umſangreichem Vorgarten ſoll
durch den Unterzeichneten freihändig
unter günſtigen Bedingungen ver
kanft werden

Das Gebände enthält im Parterre
J Etage und teilweis ausgebauter
Manſarde 18 Zimmer und Kammern
ſowie im Parterre und I Etage ge
ſchloſſene Veranda ferner umſangreiche
Wirtſchaftsräume und Haunsmanns
Wohnung und elektriſche Beleuchtung
Der ca 7 a 75 qm große Garten ent
bält ca 40 Stämme Spalierobſt beſter
Sorten ca 22 Stück Stachel und Jo
hannisbeerſträucher zahlreiches Laub
und Zierholz und 69 Stück hochſtäm
mige Roſen

Karl Suchslanäd
Rechtsanwalt und Notar

Martinsberg 11
Die acht in Leipzig an dem Durch

bruch der Härtelſtraße in unmittelbarer
Nähe des neuen Rathauſes und der
Markthalle und gegenüber dem Kgl
Amtsgericht in ſehr günſtiger Geſchäſts
lage gelegenen

eBau Iäüätze
mit ca 20 bis 25 Meter Straßenfront
darunter 3 Eckbanuplätze ſollen am
Freitag den 16 Dezember 1904

vorm 10 Uhr
auf dem Bureau der Unterzeichneten
öffentlich notariell verſteigert werden

Die Bauvorſchriften und Verkaufs
bedingungen ſtehen Reflektanten unent
geltlich zur Verfügung

Rechtsanwälte
Dr Weniger und Peglau

Leipzig Reichsſtraße 14
Jn der Jnduſtrieſtadt Sagalfe d

Saale iſt die zur Schlözerſchen Kon
kursmaſſe gehörige
kleine Fabrik landwirt

ſchaftlicher Maſchinen

ges

h

ßuor freier LNur erſtklaſſige Fachlente denen Diskretion zugeſichert wird wollen ſich He bänden in ſchöner ſprier
bei Haasenstein ſämtlichem Jnventar noch im Betrieb

unter ſehr günſt Beding ſofort
billig zu verkanfen

Näheres durch den Konkursverwalter
G M Franz Sehmidt

in Saalfeld Saale

Geſchäfts Verkauf
mit Anſchlußgleis

Jn einer Stadt Anbalts iſt ein Bau
3 3 und Brennmgaterialiengeſchäft ZuckerEinem tüchtigen Jngenieur rübenabſchlüſſe u Dampfbeirieb einer

Schrotmühle Häckſelſchneiderei uſw
Wohnhaus Stallungen und

Speicher fortzugshalber unt nſtigen

Reſtaurations Grundſtück

in frequenter Lage Stadt oder Land
Bedinſofort paſſend für Kontor gungen Hypothekariſch nicht belaſtet

großer Bierumſatz brauereiſfrei Off
unter B s 7199 aqu Rud Mosse
Halle

Zinszahl ſof od April geſncht Off n gin Maxlivlatz mit Wobnung zum 1 Delitzſcherſtr 2 I Etg
t ſowie mehrere Zimmer im Hinterhaus

ſofort oder ſpäter zu vermieten durch
Oskar Knoche Gr Steinſtr 63 II
Freundliche Wohnung
3 Zimmer u e e Jannar05 zu vermieten Näberes

Landsbergerſtr 67
II Etage 600 ſof oder ſpäter

herrſch Wohnung 6 Zim Küche Speiſek rme Valee tge rfilegg 2 ermieien Magdeburger 59
z vm Näh b Höndorf Forſterſtr 48 II
Reilſtr 100Menbau Wohnnngen

immer Küche
ad Gas u Zub 1 April zu verm zu verm

Niemeverſir 22 III 2 St K K Gas
reichl Zub wzgsh ſof o ſp 300 z vmr

Wobnnng Mk 750 per ſof o ſp
Zinkögartenſtr 4 vt
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Große Auswabl
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Große Auswahl

Halle a S Poſtſtraße 4

in t i3Zinn Kupfer und Winn NickelworenMeſſinggeräten c nur beſte Qualitätwie Bowilen Bier und S Reinnickel undWeinlannen j n nickelplalt TaſelgeräteWeinkübler u BratenplattenTegtiſche GemuüſeſchüſſeinTobletts e un WärmlampenWandſchilder e e Nelſon n ryllen ar däfi e Teegläſer KaffeeſerviceSee tten und Khiltliider un Satatſchuſſein feinſter QualitätSlangriätten ſeh t I Bratenſchüſſeln Einzelne Kaffee u Teekannen
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Nern
Stiefel Au und Auszieher

Zimmerfontänen
Eiſerne Garderoben

Ilutzkommoden ä0Treppenleitern Wäe rorollenn

Ofenſchirme mitmit reizenden Malereien 2 und 3 Walzen

Waſchmaſchinen
Waſchbbretter

mit Glaseinlage
Obſiſchränke

Beſenſchränke

Gemüſe Etagèrern
Feltlöffelrahmen

hervorragend neneAlpacoa Silber Bestecke ſodne Nodelte
GasſelbſtzünderSchne übrater

9 KüchenwageWert 7 Buliermaſchinen
Bmen Eiggerenn Wringmaſchine mit Segeltuch R 7,50 Wieſe terAhugrieniſige

Kaffeem aſchinen beſter Syſteme
Eicker Univerſal Wiener

Karlsbader cRensch Passage Grosse Auswahl Rens el

unverwwüſilich Teppichkehrmaſchinen

Wringmaſchinen
mit prima Gummiwalzen

Waſchtiſche
für Erwächſene und Kinder

Rohrgartenmöbel

ſernEin gros S gros
Grösste Auswahl

bBilligste Bezugsquelle für Wiederverkäufer

Gebr Buttermilch
nahe am Bahnhokf

Fernsprecher 508 Fernsprecher 508

II Haschinenfabrük und Bisengiossore 70 K

Penig in Sachsen
Ausschaltharer Schmellstrom Ühberhitzer

Patent Szamatolski
Alleiniges Ausführungsrecht für das Königreich und die Prov Sachsen

Jude

981

32

III

verzand ab FabriR
betriebsfertig montiri

uösug un

Trausmmissionen
Reibungskupplungen Zahnkupplungen
Seiltriche aller Art Schwungräder ete

Wasserdichte
Boett

Unterla gen
Restoel

für Erwachſene 70 Pfg

für Kinder 15 Pf

Irrigateure
kombplett

80 Pfg per Slück

llugo Jehab
XachF

Gr Alrichſkraße 27
obere Teipzigerſtraße 68

Dio moderne Hausfrau

wutihre hnur mit

raschputztee
prachtvollt

Frol von jeder schädillchen Säure
Man achte genau auf die Marko

Siogel 4 Tegeler A GRotationspumpen u Kapselpumpen Düssgeldort

Als hervorragend geeignetes Vestgeschenic besonders
empfohlen

Beschreibende Darstellung
der älteren

Bau und Kunst Denkmäler
der Stadt Halle und des Saalkreises

Von
Gustav Schönermark

Arehitekt
Lexikonformat 616 Seiten

Mit 32 Tafeln und gegen 400 in den Text
gedruckten Abbildungen

Preis in elegantem Ganzleinenband 23 Mark
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Ulrichstrasse No 55 Stadt Gottesacker Kunstgeschichtliche
Uebersicht

II Der Saalkreis
Einleitung Ammendork Bebitz Beesedaun Beesen Beesen

lanblingen Böllberg Brachstedt Brachwitz Brasechwitz
Büschdorf Canena Cönvern Daehritz Dalena Dammen
dork Dentleben Diemitz Dieskau Dobis Döblitz Pöllnitz
Dössel Domnitz Dornitz Eismannsdorf Garsena Gie
bichenstein Gimritz Görbitz Grosskugel Gutenberg Hohen
edlan Hohenthurm Kaltenmark Kirehedlau Krosigk Leben
dorf Lettewitz Lettin Lieskan Locehaun Löbejin Löbnitz
a d Linde Merbitz Mitteledlau Mötzlich Morl MüchenNauendort am Petersberge Nentz Niemberg Nioetleben
Oppin Osmündeée Peissen Petarsberg Plössnitz Poplitz
Priester Radewoll Reideburg Rothenbuirg Sehiepzig
Schlettau Schwerz Seeben Semmewitz Sleglitz Spickon
dorf Sylbitz Teicha Trebit Trebnitz Trotha Untormaschwita Unterpeissen Wallwitz Wettin Wieskau
Wörmlitz Zscherben Kunstgeschiehtliche UVebersicht zum
Sanlkreiss Nachtrag

Otto Mendel
Verlags BnechhandlHalle a S m
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